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Wo stehen wir im allmählich zu ende 
gehenden Jahr 2011? Wie wird man im 
zeitlichen Abstand aus der Perspek-
tive der Wissenden über unsere Zeit 
urteilen?
Je größer der Abstand, desto klarer 
erscheint das Bild vom 1. Weltkrieg, 
der Nazizeit, der DDR-Zeit. Bei 
letzterer noch unscharf - zu viele 
Befindlichkeiten schwingen da noch 
mit. Wenn wir doch unsere Zeit von 
einer höheren Warte schon jetzt 
erkennen und einordnen könnten, 
sodass uns Fehler und Irrwege erspart 
würden  -  privat wie politisch.
Zur Zeit des Alten Testamentes haben 
die Propheten im Namen Gottes den 
jeweiligen Verhältnissen den Spiegel 
vorgehalten, gewarnt und zur Umkehr 
gerufen. Da sie keine Wohlfühlbot-
schaften überbrachten, hatten sie 
einen schweren Stand. Sie haben 
Dinge angesprochen, die keiner hören 
wollte: den privaten und kollektiven 
Egoismus, die Missachtung der Ge-
bote und sie haben Konsequenzen 
aufgezeigt  -  bis hin zum Untergang 
des politischen Systems. So hat auch 
der Prophet Nahum den Untergang 
des mächtigen assyrischen Reiches 
und seiner Hauptstadt Ninive ange-
kündigt. 
Auch unsere Kirche hat einen pro-
phetischen Auftrag. Sie hat diese Welt 
mit dem Evangelium des Friedens und 
der Gerechtigkeit zu konfrontieren. 
Daraus ergeben sich Fragen wie 
diese: 
Hat unser globalisiertes westlich-
amerikanisches Gesellschaftsmodell 
noch Zukunft? Werden wir unserer 
Verantwortung für einen gerechten 

„Gut ist der Herr, eine feste Burg am Tag der Not.
Er kennt alle, die Schutz suchen bei ihm.“ Nahum 1,7

und nachhaltigen Umgang mit den 
Gütern der Erde gerecht? Ist unser 
Wirtschaften zukunftsfähig? Es gehört 
kein Mut dazu, diesbezüglich pessi-
mistisch zu sein. Zu viele Fachleute 
zeigen uns seit langem die Folgen auf. 
Doch die wissende Gesellschaft ist 
nicht in der Lage angemessen zu 
reagieren - zu viele Egoismen sind 
betroffen.

Pfarrer Wolfram Hädicke

Es ist eine Kunst, heute ein Optimist zu 
sein. Dabei meine ich nicht den 
dümmlichen Optimismus derer, die die 
Probleme leugnen und den Kopf in den 
Sand stecken. Bei allem Schlechten 
noch an den guten Ausgang zu 
glauben, ja auf ihn zu hoffen, dazu 
braucht es einen starken Glauben an 
den guten Gott, der auch auf unseren 
krummen Linien gerade schreiben 
kann.



Gemeindekirchenratswahl 2011

Am 2. Oktober hat in der Jakobskirche 
die Gemeindekirchenratswahl stattge-
funden.
16 Kandidaten standen zur Wahl. 
Folgende 13 Kirchenältesten wurden 
gewählt:
Heidi Goßrau
Jürgen Grünbaum
Volker Haferkorn
Christoph Lux
Ferenz Makk
Anke Mansfeld
Lars Nentwich
Dr. Eike Papesch
Steffen Rogge
Ilse Stier
Christiane Taggesell
Helga Warpakowski
Dr. Christian Zschieschang

139 Gemeindglieder haben ihre 
Stimme abgegeben. Das entspricht 
einer Wahlbeteiligung von 7,3%.
Der neue Gemeindekirchenrat wird am 
1. Advent 27.11.) um 9.30 Uhr im 
Gottesdienst in sein Amt eingeführt. 

Wir gratulieren den Gewählten zu ihrer 
Wahl und wünschen viel Kraft und 
Gottes Segen für die vor der 
Gemeinde liegenden Aufgaben und 
Entscheidungen. 

Kirchengemeinde St.Jakob Kirchengemeinde St.Agnus
Am 2. Oktober hat in der Jakobskirche 
die Gemeindekirchenratswahl stattge-
funden.
9 Kandidaten standen zur Wahl. 
Folgende 8 Kirchenältesten wurden 
gewählt:
Dr.Barbara Ehrhardt
Andrea Dreßler
Uta Hoppe
Prof.Dr.Winfried Mylius
Christa Queitzsch
Manuela Schütte
Steffen Wilke
Elke Ziesmann

Der neue Gemeindekirchenrat wird 
am 1. Advent 27.11. um 9.30 Uhr im 
Gottesdienst in sein Amt eingeführt. 

Wir gratulieren den Gewählten zu ihrer 
Wahl und wünschen viel Kraft und 
Gottes Segen für die vor der Gemein-
de liegenden Aufgaben und Entschei-
dungen. 

Gemeinde Elsdorf
Die Einführung der noch zu wählenden 
GKR Mitglieder von Elsdorf ist
ebenfal ls im Gottesdienst am 
1.Advent,  in der Elsdorfer Kirche.

Seniorenkreis
Mittwoch/ 09.11./ 15.00 / St.Agnus

Nachdem wir im Mai den ersten Teil 
unseres Streifzuges durch Alt-Köthen 
mit Herrn Ratzel angetreten hatten, 
soll nun der 2.Teil folgen. Mit Bildern 
und interessanten Geschichten wird 
die Geschichte unserer Stadt an 
diesem Nachmittag erneut aufleben. 
Sicher kann auch im Gespräch wieder 
manch interessante Historie ins 
Gedächtnis zurückgerufen werden.

Thema:

“Ein Streifzug 
durch Alt-Köthen„ (2.Teil) 

Referent: Herr Christian Ratzel 



Neues aus dem ev. Grundschulhort
Das neue Schuljahr hat begonnen und 
somit auch eine ganz neue Zeit für die 
Kinder der 1a, 1b und 1c. Der 
Schulalltag liefert ihnen eine Reihe 
neuer Erfahrungen und Anregungen. 
Auch im Hort am Nachmittag können 
neue Freundschaften geschlossen 
und die Freizeit gemeinsam gestaltet 
werden. Nach einer Eingewöhnungs-
phase konnten sich Kinder und 
Erzieherinnen besser kennenlernen 
und gemeinsam besprochene Regeln 
im Hortalltag verinnerlichen. Neben 
dem gemeinschaftlichen Spiel im 
Gruppenraum und auf dem Schulhof 
wird der Nachmittag mit Basteln, 
Backen, Nähen, Sport, kleinen Holz- 
und Tonarbeiten oder mit Entspan-
nungsübungen gestaltet. 
Wir bedanken uns für das Vertrauen, 
welches uns die Eltern mit der 
Anmeldung ihres Kindes im Hort 
entgegenbringen und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Am Samstag dem 01.10.2011 fand im 
Ev. Grundschulhort der 14.Basar 
“Rund um´s Schulkind” statt.
Er war wieder sehr gut besucht. An 
diesem Tag konnten wir viele Men-
schen beobachten, die ihren Kindern 
und auch sich selbst den einen oder 
anderen Wunsch erfüllten. Auf dem 
Schulhof wurden wir durch einen 
Kreativstand der Euro Schule unter-
stützt.
So konnten wir einen guten  Umsatz 
verzeichnen, wovon 20 % den Kindern 
des Ev. Grundschulhortes zugute 
kommen.
An dieser Stelle möchten wir uns recht 
herzlich bei den vielen freiwilligen 
Helfern bedanken.
Der 15. Basar “Rund um´s Schulkind” 
findet am Samstag, dem 31.03.2012, 
von 9.00-12.00 Uhr im Ev. Grund-
schulhort statt.Diana Kornmesser & Kathrin Wildschütz

Basar “Rund um´s  Schulkind” 

Vor dir, Gott,
ablegen dürfen, was mich beschwert.

Den abgetragenen Mantel, 
mit dem ich mich zu schützen versuche.

Die Maske, die mein Gesicht verbirgt
und den Kontakt zu anderen so mühsam macht.

Das Korsett aus Erwartungen,
das mir die Luft abschnürt 

Die Steine, die ich um mein Herz gemauert habe
und die meine Schritte schwer werden lassen. 

Vor dir, Gott, das Alte loslassen. 
Mich bergen in dein Versprechen:

Siehe!
Ich mache alles neu!

Tina WillmsTina Willms

Buß- und BettagBuß- und Bettag



Wieder wollen wir im Rahmen der 
Friedensdekade dem nachgehen, was 
in unserer Geschichte und unserer 
Gegenwart den Frieden gefährdet.

Zum Auftakt laden wir ein zum Bitt-
gottesdienst für den Frieden in der 
Welt am 6. November 9.30 Uhr in der 
Jakobskirche.
Dieser Gottesdienst wird von der 
Jungen Gemeinde mitgestaltet. 

Mittwoch, 09.11. 18.00
Gedenktag für die Reichsprogrom-
nacht: „Jüdisches Leben in Köthen“ 
Ort: Pfarrhaus St.Marien, Spring-
straße 34

Donnerstag, 10.11. 18.00 Uhr 
Windschildraum: „Die Grenze durch 
Deutschland“ ein Film- und Ge-
sprächsabend mit Pfarrer Hädicke

Montag, 14.11. 16.00 Uhr
Windschildraum: Friedensgebet mit 
der Jungen Gemeinde

Ökumenische Friedensdekade 2011 

Gott spricht Recht im 

Streit der Völker, 

er weist viele Nationen 

zurecht. 

Dann schmieden sie

Pflugscharen 

aus ihren Schwertern 

und Winzermesser 

aus ihren Lanzen.
Jesaja 2,1

Die Friedensdekade steht in diesem Jahr unter dem Motto: 
„Gier Macht Krieg“.



Am Sonnabend, den 10.09.11, öffne-
ten sich zum 20. Mal die Türen zum 
Wolfgangstift für den Basar “Rund ums 
Kleinkind“. Das regelmäßig große Inte-
resse an diesem jährlich im März und 
September stattfindenden Marktes 
von Eltern für Eltern zeigte sich nicht 
nur an der langen Schlange vor der 
Eröffnung. 
Viele Köthener nutzten die Gelegen-
heit zum preiswerten Einkaufen. Aus 
einer großen Auswahl konnte Kleidung 
in den Größen 56 bis 128, Spielwaren 
aller Art, Bücher, Fahrräder, Roller, 
Kindersitze, Kinderwagen, Schuhe, 
Umstandsmode und vieles mehr 
käuflich erworben werden. 

Insgesamt wurde ein Umsatz in Höhe 
von rund 11.300,00 Euro erzielt, 
welcher zu 80 Prozent an die 
mithelfenden Verkäuferinnen und 
Verkäufer ausgezahlt wurde. Ein Teil 
des Erlöses wird traditionell als Spen-
den weitergegeben, diesmal unter an-
derem an den Jugendclub Popcorn, 
die Migrationserstberatung, den 
ev.Kindergarten, den Tierpark, die 
Sanitätsschule Schulz sowie den 
Träger, die ev.Kirchengemeinde St. 
Jakob für ihre Kinder- und Jugend-
arbeit.
Alle Sachspenden werden wieder an 
die tschechische Diakonie nach 
Broumov weitergeleitet, welche dort 
schon mit großer Freude erwartet 
werden.

Glück im Unglück ergab sich, als ein 
Mann, der an den Kassen vorbei mit 
unbezahlter Ware den Basar verließ, 
auf der Straße mit vereinten Kräften 
gestellt werden konnte. Im Interesse 
der vielen ehrlichen Käufer und Helfer 
sah man sich gezwungen in diesem 
Fall Strafanzeige zu stellen. 

20. Basar „Rund ums Kleinkind“ am 10.09.11
Nichts desto trotz ist der Basar „Rund 
ums Kleinkind“ seit nunmehr 10 
Jahren eine echte Erfolgsgeschichte. 
Viele Besucher nutzten auch das Café 
zum entspannten Plaudern nach Ihren 
Einkäufen. Ein großes Dankeschön 
geht daher wieder an alle Backkünst-
ler, welche einen leckeren Kuchen für 
das „Basarcafé“ beisteuern konnten.

Auch dieses Mal waren wieder über 70 
Helfer im Einsatz, um zum Gelingen 
des Basars beizutragen. 
Der Basar funktioniert nur durch 
diese vielen Helfer! 
Wenn also diese Köthener Erfolgs-
geschichte fortgeschrieben werden 
soll, werden auch am 17.03.2012 zum 
Frühjahrsbasar wieder viele fleißige 
Helfer benötigt. 
Das Vorbereitungstreffen dazu findet 
am 15.02.2012 um 20 Uhr im 
Wolfgangstift statt.

Jana Loos-Kindermann & Lars Nentwich 
im Namen des Trägerkreises „Rund ums Kleinkind“



Weil der Walnusskern so ähnlich wie ein kleines 
Gehirn aussieht, ver-schrieben die Mediziner im 
alten China die Nuss zur Steigerung der In-
telligenz. Die chinesischen Ärzte hatten damit gar 
nicht so unrecht, denn Nüsse sind nicht nur lecker, 
sondern auch ziemlich gesund. Sie enthalten 
wertvolle Vitamine und Mineralstoffe und sind 
reich an ungesättigten Fettsäuren. Besonders 
Walnüsse enthalten aber auch ein wertvolles 
Lezithin, das die Gedächtnisleistung verbessert. 
Sie sind also wirklich etwas für Superhirne.

Nussiges im Herbst
Vielleicht hast du auch schon einmal erlebt, dass aus 
der Luft knapp neben dir eine Nuss auf die Straße 
gefallen ist. Wahrscheinlich war es dann auch kein 
Jungenstreich. sondern ein lustiges Naturschau-
spiel. Dohlen und Krähen haben nämlich eine ganz 
geschickte Art, Nüsse zu knacken. Mit dem Schna-
bel können sie die harten Schalen der Walnuss nicht so einfach öffenen. Sie 
haben eine clevere Technik des Nussknackens gefunden. Dazu sammeln sie 
zuerst eine Nuss und setzen sich dann auf einen Baum oder Laternenmast 
über einer Straße. Mit einem ruckartigen Schnabelschwung lassen sie dann 
die Nuss aus großer Höhe auf die Straße fallen. Aber auch Eichhörnchen und 
Spechte sind Nussspezialisten. Die Hörnchen beißen mit ihren scharfen 
Nagezähnen die Schale durch.



Unsere Gottesdienste im November

St. Agnus St. Jakob

16.11.
Kollekte:  Ortskirche
Buß- und Bettag 

19.30 Uhr 
Pfarrer Leischner
Andacht (Gemeindesaal)

27.11.

Kollekte: 
1. Advent

Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen

20.11.

Kollekte: Ortskirche
Ewigkeitssonntag

9.30 Uhr 
Pfarrer Scholz
Pfarrer Hädicke
GD zur Friedensdekade
(Gemeindesaal)

06.11.
Drittl. Sonntag des Kirchen-
jahres
Beginn der Friedensdekade 
Kollekte: 
Evangelische Schulen in 
Anhalt

Baasdorf Elsdorf Groß-
paschleben

13.11.
Vorl. Sonntag des Kirchen-
jahres
Kollekte: Kanzler von 
Pfau`sche Stiftung Bernburg

9.30 Uhr 
Pfarrer Scholz
mit Abendmahl

11.00 Uhr 
Pfarrer Leischner
mit Abendmahl

11.00 Uhr 
Pf. Leischner
Musik - GD 
mit KMD M.Apitz

9.30 Uhr 
Pf. Scholz
(Gemeindesaal)

9.30 Uhr 
Pfarrer Leischner
mit Abendmahl
(Kirche)

9.30 Uhr 
Pfarrer Scholz
Einführung des GKR

9.30 Uhr 
Pf. Leischner /Pf. Hädicke
Einführung des GKR
(Kirche)

27.11.

Kollekte: 
1. Advent

Arbeit mit 
Kindern & Jugendlichen

20.11.

Kollekte: Ortskirche
Ewigkeitssonntag

8.15 Uhr 
Pfarrer Scholz
mit Abendmahl

11.00 Uhr 
Pfarrer Scholz
mit Abendmahl

11.00 Uhr 
Pfarrer Scholz
Einführung 
des GKR

Gottesdienst in Klepzig Kirchenbungalow 
Freitag 25.11./ 18.15 Uhr / Pfarrer Lepetit



Ökumenische Studentengemeinde 

an der Hochschule Anhalt, 
Standort Köthen

Die nächsten Termine
sind zu finden unter:
www.jakobskirche-koethen.de 

Kontakt: Pfarrer Wolfram Hädicke, 
Hallesche Straße 15a, 06366 Köthen 
(Ev. Pfarramt St.Jakob) 
Tel. 03496-212371   
Mail: w.haedicke@arcor.de

Gottesdienste in den Pflegeheimen

St. Elisabeth jeweils Mittwoch   
02.11./ 9.15 Uhr / Pfarrer Hädicke
16.11./ 9.15 Uhr / Pfarrer Leischner

 
Großpaschleben 
Freitag,  11.11. Pfarrer Scholz
Haus 1: 9.30 Uhr / Haus 3: 10.30 Uhr,  

Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag

 15.00 - 17.00  

Offener 
Treff mit 

Getränke-
angebot

Ansprechpartner: 
S. und St. Rogge 

Christliche 
Medienbibliothek

Goethestraße 34
Köthen, Tel. 55 47 82

Rosenhain Donnerstag,        
17.11./ 10.00 Uhr / Pfarrer Stegmann

Wir möchten schon jetzt auf die 
Adventfeier der St.Agnus Gemeinde 
hinweisen und herzlich dazu einladen.
Die Gemeindeadventfeier findet am 
Sonntag, den 11.12.11 (3.Advent) 
um 14.30 Uhr im Gemeindesaal der 
St.Agnus Gemeinde statt!

Gemeindeadventfeier in St.Agnus

Die Gemeindeadventfeier der Els-
dorfer Kirchengemeinde findet am 
Sonnabend, den 03.12.11 um 14.30 
Uhr in dem Winterkirchenraum der 
Elsdorfer Kirche statt. (Eine 
entsprechende Einladung wird den 
Elsdorfern rechtzeitig, per Haus-
wurfsendung, zugestellt.)

Gemeindeadventfeier in Elsdorf

Am Freitag, den  11.11. findet auf dem 
Köthener Marktplatz ab 17.00 Uhr das 
Martinsfest statt, mit Laternenumzug 
Martinsspiel und Martinshörnchen.

Lindenstr. Mittwoch,        
30.11./ 10.00 Uhr / Pfarrer Stegmann

Lutzepark Donnerstag,        
10.11./ 10.00 Uhr / Pfarrer Stegmann

Ökumenisches Martinsfest

Gymnastik für Senioren!!!

Auf vielfachen Wunsch findet am 
23.November 2011 findet um 10.00 Uhr 
im Gemeinderaum der St.Agnus 
Gemeinde zum ersten Mal, mit der 
langjährigen Physiotherapeutin Frau 
Hildegard Lüdtke, "Gymnastik für 
Senioren" statt.
Über die Weiterführung, d.h. weitere 
Termine wird rechtzeitig informiert.

neu - neu - neu - neu



02.11. Frauenkreis 
15.00 / Windschildraum

05.11. Gruftführung  15.00
07.11. Gemeindekirchenrat

19.30 / Windschildraum
08.11. & 22.11.

Bibel im Gespräch
19.30 /Windschildraum

10.11. Samowar 15.00/ A.-Kolpingstr
Thema: Friedensdekade

28.11. Besuchsdienstkreis
18.30 / Pfarramt

26.11. Männerkreis
14.00 / Windschildraum
“Adventsbegegnung”

28.11. Botenausgabe  
10.00-12.00  / Pfarramt

Kinderkirche
im Kimki-Raum St.Jakob 
1. - 3. Kl.    montags    15.00-16.00 
4. - 6. Kl.    montags    16.00-17.00  

Bachchor im Wolfgangstift
donnerstags / 19.30 - 21.15 

Kinderchor im Wolfgangstift
mittwochs / 15.00-15.45 
Kindergartenkinder singen 
donnerstags / 9.15 / Wolfgangstift

Konfirmanden der 8. Klasse  
mittwochs / 17.00 / Windschildraum

Junge Gemeinde 
donnerstags / 18.00 / Wolfgangstift 

Konfirmanden der 7. Klasse  
montags / 15.30 / Windschildraum

02.11. Selbsthilfegruppe/  
& Trauerbewältigung:
07.12. 19.00 / Pfarrhaus 

St. Agnus / Stiftstr.  11
14.11. Andacht Diakonie

13.30 / Springstr.27
14.11. Mitarbeiterandacht

12.30 / Wolfgangstift
15.11. Leben(s) erfahren im Alter

Thema: “Franz Liszt - 
zum 200. Geburtstag”
Referentin:KMD M.Apitz

10.00 / Windschildraum im
Wolfgangstift

09.11. Seniorenkreis
„Ein Streifzug durch

Alt-Köthen”
Referentin: Christian Ratzel

15.00/ Pfarrhaus / Stiftstr. 11

Thema:

08.11. Gemeindekirchenrat / 
           20.00 / Gemeinderaum 
08.11. Dienstberatung
           9.00 / Gemeinderaum 
Geburtstagsnachmittage:
02.11.2011 Oktober 
11.01.2012 November
jeweils 15.00 im Gemeinderaum

Gesprächskreise
GK I:  11.11.  Fr.  / 20.00 
GK II: nach Vereinbarung

Christenlehre
1.- 6. Klasse / freitags 15.00 
Gemeindesaal St.Agnus

Christenlehre: nach Vereinbarung

Gesprächskreise:
GK I:  15.11./ 19.30 / bei Schwertfeger
GK II: 25.11./ 20.00 / bei Schmiedtchen



Filmnachmittage im November
In der Zeit von November 2011 bis April 
2012 wollen wir wieder in der Regel 
zweimal im Monat einen Filmnach-
mittag für die Gemeinden St.Agnus 
und St.Jakob anbieten. Die Filmnach-
mittage finden jeweils Dienstags um 
15.00 Uhr im Gemeindesaal der 
St.Agnus Gemeinde statt.
Der Eintritt ist natürlich frei.
Im November wollen wir uns der sa-
genumwobenen Gestalt des Samson 
zuwenden. 

08.11.11 „Samson und Delila“ (1.Teil).
22.11.11 „Samson und Delila“ (2.Teil).

Aus der Filmreihe “Die 
Bibel” zeigen wir: 

Im Anschluss kann noch bei einer 
Tasse Tee über den jeweiligen Film 
gesprochen werden.
Wir laden alle Interessierten zu 
diesen Veranstaltungen ein!!!

Herzliche Einladung zum Kreativkreis 
In diesem Jahr wollen wir gemeinsam 
mit den Kindern der "Arche" beginnen 
eine große Weihnachtskrippe für 
unsere Gemeinde zu bauen und zu 
gestalten.
Außerdem wird wieder für den Ad-
ventsmarkt gebastelt. Natürlich gibt es 
auch Kaffee und Kuchen.
Wegen der Planung wäre eine Anmel-
dung im Pfarrbüro oder bei Familie 
Rogge Tel. 55 47 82 sehr hilfreich.
Es freuen sich auf eine gemeinsame 
und gesegnete Zeit.

Sa /12.11.11 /15.00 
Wolfgangstift 

das Kreativkreisteam

“Adventsmusik”
mit dem Köthener Schloßconsortium
Der Eintritt ist frei / Spende erbeten.

10.12.11, Samstag, 16.00 Uhr 

01.12.11, Donnerstag, 19.00 Uhr 

„Weihnachtskonzert“ mit dem Chor des 
Ludwigsgymnasiums. 
Leitung: Herrn Dr. Wolf . 
Wir laden alle ganz herzlich dazu ein!
Der Eintritt ist frei / Spende erbeten.

06.11.11, Sonntag, 16.00 Uhr 

Anhaltinisches Zupforchester
Leitung:  Adda Noack.
Es erklingt Musik vom spätmittelalterli-
chen Lied über Stücke des Barock, der 
Frühklassik, der Romantik bis zum 
Gegenwartsschaffen in unterschied-
lichen Stilrichtungen (als Konzert, 
Tanz, begleitendes Kunst- und Volks-
lied). 
Eintrittskarten an der Abendkasse 
erhältlich.

Konzerte in St.Jakob

Der Dresdener Kreuzchor unter 
Leitung von Roderich Kreile singt 
Advents- und Weihnachtslieder in der 
Jakobskirche.   Eintritt 15 €

29.11. Dienstag, 19.30 Uhr 

Weihnachtskonzert des Köthener 
Bachchores.       Eintritt 10 €
Programm: 
J.S.Bach: Magnificat
Kantate "Fallt mit Danken"

17.12. Samstag, 18.00 Uhr 



Wir gratulieren unseren Jubilaren
16.11. Charlotte Schildhauer 91

Hildegard Leonhardt 79 
17.11. Magdalena Burau 86 

Emma Engelhardt 88
Kurt Mielke 87
Brigitte Risch 81
Franz Pabst 75

18.11. Karin Teuscher 77 
Anneliese Icha 77 
Erika Kleeblatt 85
Johann Klein 82
Sonja Koschare 79 

19.11. Anna Möllhof 83
Martha Pusch 101 

20.11. Hertha Feßer 88 
Werner Reiche 80 
Ruth Jasyk 83

20.11. Willi Haude 78
21.11. Charlotte Lutter 87

Otto Hansen 86
Kurt Kolze 86 
Gerhard Reichert 76

22.11. Marta Reisbach 81 
Irmtraud Fiedler 76
Eleonore Plail 76

23.11. Helene Wehrle 95
Anna Szauties 91
Charlotte Benedickt 90
Erna Franke 89
Ilse Rappsilber 85

24.11. Käte Bahl 81 
25.11. Emma Ludwig 88 

Irmgard Czeripan 91
Irma Heinz 89
Doris Zabel 87
Irene Wolf 86

26.11. Elsbeth Roßberg 92
Gertrud Enderweit 91

27.11. Marga Winter 89
Ingeborg Lincke 85
Anita Linke 83
Christa Albrecht 83 

28.11. Inge Starke 79 

01.11. Elfriede Schulze 92
Erich Ehrenberg 90
Antonia Ullrich 83 
Ursula Schnaubelt 82
Pauline Bahn 93

02.11. Wolfgang Neumann 76 
Hilda Thamm 94 
Lieselotte Tittmann 83

03.11. Margrid Wagner 75
Irma Klein 85
Helga Jäschke 76

04.11. Willibald Lensing 77
05.11. Almut Ruttke 89

Ruth Mieth 85
Heinz Kroll 82 

06.11. Lieselotte Rabold 90 
Marta Röder 93 
Jutta Belitz 77 
Liesbeth Pätzold 91
Hanni Wegner 91
Ursula Osterland 85
Lieselotte Hoyer 78

08.11. Ingeborg Einsle 88
Ruth König 83

09.11. Günther Berger 84 
09.11. Liane Braune 79

Helga Stahl 77 
Gisela Süßner 75

10.11. Else Bär 77
11.11. Margarete Mannes 90

Irmtraud Kaiser 82
12.11. Elly Langusch 92

Edith Berzau 82
13.11. Rudolf Schmidt 90

Heinz Fechner 79 
14.11. Elsbeth Trippner 89 

Erna Niemetz 91 
15.11. Joachim Fesser 76
16.11. Ilse Reichardt 92



28.11. Martha Schmiedtchen 87
Ingeborg Gräfe 79

29.11. Adolf Klemme 75
30.11. Charlotte Riebe 92 

Hildegard Rühle 90
Annemarie Hoppe 85
Vera Lauterbach 84
Else Greiner 78
 

im November

Kirchlich bestattet wurden:

Elli Geiling geb. Stoye 
   im Alter von 91 Jahren
Olga Becher 
   im Alter von 84 Jahren
Manfred Schwarz 
   im Alter von 75 Jahren

Getraut wurden

Lutz  Melanie Dittmann 
geb. Hildebrand

&

Oliver & Babett Lyss 
geb. Kürschner

Der Gemeindebote “Evangelisch in 
Köthen” wird herausgegeben von den Ge-
meindekirchenräten der St. Jakobsge-
meinde & der St. Agnusgemeinde in 
Köthen. Redaktionsschluss für die Dezem-
ber-/Januarausgabe ist der 15. November 
2011;  Auflage: 1.000 / Satz & Layout: 
Nicola Hedemann/ Druck: Druckerei 
Hessel, Weißandt-Gölzau

Konten: 
Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld;  

BLZ: 800 537 22

St.Jakob: 
Gemeindekonto Kto: 30 20 13 512

Spendenkonto Innensanierung 
Kto: 30 20 04 033 

Kirchenmusik/Orgelspende 
Kto: 302 000 771

St.Agnus
Gemeindekonto  Kto: 30 20 18 468

Bauspendenkonto Kto: 30 20 03 738

Gemeinde Elsdorf 
Gemeindekonto Kto: 302003762

Bauspendenkonto Kto: 310013313     

Der Buß- und Bettag ist der evange-
lischste unter den Gedenktagen im 
Kirchenjahr. Das ganze Leben der 
Christen soll Buße sein, erklärte Martin 
Luther (1483–1546) in der ersten 
seiner legendären 95 Thesen über den 
Ablass von 1517. Damit ist nicht das in 
der Alltagssprache gemeinte Ver-
büßen einer Strafe oder die Wieder-
gutmachung einer Verfehlung ge-
meint. Moderne Theologen verstehen 
Buße vor allem als Zeichen der 
Wandlung: Das Überdenken ein-
gefahrener Verhaltensweisen biete die 
Chance, das Verhältnis zu Gott und 
den Mitmenschen wieder in Ordnung 
zu bringen.
Um den Arbeitgeberanteil an der 
Pflegeversicherung auszugleichen, 
wurde der gesetzliche Feiertag 1995 in 
allen Bundesländern bis auf Sachsen 
ersatzlos gestrichen. Seitdem sind in 
Rheinland-Pfalz, Schleswig-Holstein 
und Hessen Volksbegehren zur Wie-
dereinführung gescheitert.

Otto Richter 
   im Alter von 84 Jahren

Hanna Propf 
   im Alter von 91 Jahren

Stichwort: Buß- und Bettag

Helmut und Johanna Tittlowitz

Einsegnung zur 
Goldenen Hochzeit



Ev. Pfarrbüro St. Agnus,
Bürozeiten: 
Di/ Mi/ Fr  8.30-11.30 
Stiftstraße 11, Fax: 40 56 80

Pfarrer Lothar Scholz       21 20 84    
E-Mail: st.agnus.koethen@gmx.de

Pfarrer Wolfram Hädicke, 
privat 21 23 71

Pfarrer Lothar Scholz, 
privat 21 20 84

KMD Martina Apitz, 
privat 57 10 08

Gemeindepädagogin B. Siegert,
privat 70 05 28 

Jugendreferent  U. Kretschmann-
Gehrmann, privat 21 42 79

Kirchwart Reinhard Beab,  
01522 69 341 55 

Ev. Kindergarten "Guter Hirte", 
Bärteichpromenade 16, 55 54 43

Diakonische Dienste 
im Wolfgangstift  
Bärteichpromenade 12b

Kinder- u. Jugendzentrum 
Pop Corn
Herr Schwertfeger   42 95 26

Suchtberatung u. 
Kontaktcafe "Extra Dry"        
Frau Beutler  42 95 21

Tagesstätte für seelisch 
behinderte Erwachsene  
Frau Beutler   42 95 22

Beratungsstelle für Frauen in Not
Frau Krone   42 95 23

Diakonie Sozialstation 
Frau Brauser  40 51 66

Hahnemannstift, 
Springstraße 27

Ev. Grundschulhort, 
Stiftstraße 12, 30 93 44

Ev. Kinder- und Jugendheim 
Bärteichpromenade 12a  
"Arche", 21 24 30, Fax: 21 01 16

Ev. Grundschule, Stiftstraße 12, 
21 46 01; Fax: 30 93 45

Begegnungszentrum u. 
Beratungsstelle für Migranten
Adolf-Kolping-Str. 17,   50 96 97

Ev. Pfarrbüro St. Jakob, 
Bürozeiten: 
Mo-Fr   9.00-12.00 Uhr
Hallesche Str. 15a, Fax: 21 41 47  

Susanne Schimming         21 41 57     
E-Mail: st.jakob-koethen@gmx.de

Pfarrer Horst Leischner     21 41 46     
E-Mail: leischner-st.jakob@gmx.de

www.jakobskirche-koethen.de

Pfarrer Wolfram Hädicke   21 23 71
E-Mail: w.haedicke@arcor.de

Pfarrer Horst Leischner, 
privat 21 40 86

Pfarrer Martin Stegmann           
0172 - 3 92 23 85
mstegmann@gmx.de



Die Redaktion des Gemeindeboten

Bautischlerei
Steffen Queitsch

Klepziger Platz 2
06366 Köthen
Tel. 03496/ 21 43 41

Treppen, Türen, 
Fensterbau, Ladenausbau 
& sonstige Holzarbeiten

Meisterbetrieb seit 1922
www.Queitsch-online.de

Wir tun alles für Ihr Auto!

Kastanienplatz 5, 06369 Köthen OT Großwülknitz
Tel. 03496 / 55 79 93, Fax. 03496 / 51 01 93

www.autohaus-kranz.de

Autohaus 

Das Autohaus 
für alle Marken!

Kranz und Partner mobile

Hallesche Str. 66

06366 Köthen

Tel./Fax 03496-

55 76 97



Einladung zum besinnlichen

im Wolfgangstift 
Bärteichpromenade 12b, Köthen
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Freitag, 2. Dezember 2011

Samstag, 3. Dezember 2011

15.00  Eröffnung mit gemeinsamer Adventsfeier im 
Gemeindesaal mit dem Evangelischen Kindergarten „Guter Hirte“

16.00  Evangelischer Kinderchor 
17.00  Chor der Migrationsberatung
17.30  Besinnliche Weihnachtsgeschichten im Snoozelraum 
18.30 Advents- und Weihnachtslieder zum Mitsingen
19.00  Bachchor mit Adventsandacht

 
14.00  Jugendorchester der Musikschule J.S. Bach
15.00  Kinderchor der Ev. Grundschule
15.30 Besinnliche Weihnachtsgeschichten 

im Snoozelraum
16.00  Vorspiel der Klavierschüler von 

Tanja Litwinenko
17.00 Krippenspiel Kinderheim „Arche“ - 

„Das Geschenk des Himmels“ im Innenhof
18.00  Bläser „Köthener Blech“ 
18.30  Advents- und Weihnachtslieder  zum

Mitsingen mit abschließender  Abendandacht 
mit „Pantomime“

AdventsmarktAdventsmarkt

Spiel- und Bastelangebote für Kinder / Büchertische 
mit Weihnachtsgeschenken/ Keramik von St. Jakob/ 
Töpferkeller / Gebasteltes vom Kindergarten 
und Hort / Kaffee - Tee - Kuchen - Gebäck -  
Grünkohl - Glühwein und vieles mehr.

02.- 03.12.11
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